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kfd sagt die
Sitzung ab

Meschede – Die kfd Mariä
Himmelfahrt sagt ihre für
den morgigen Sonntag, 13.
Juni, geplante Jahreshaupt-
versammlung wegen der Co-
rona-Pandemie noch einmal
ab. Laut Information des Di-
özesanverbandes ist auch ei-
ne Generalversammlung im
Jahr 2022 noch im Rahmen.
Das Vorstandsteam wird sei-
ne Aufgaben solange weiter
übernehmen.

Sitzung der
SPD Brilon

Brilon – Die SPD Brilon führt
am Samstag, 12. Juni, ihre
nächste Vorstandssitzung
durch, die vorrangigen The-
men werden die Bundestags-
wahl am 26. September und
die im drauffolgenden Jahr
stattfindenden Landtagswah-
len hier in NRW sein. Auch
feiert die SPD Brilon in die-
sem Jahr 75-jähriges Jubilä-
um, wie dieses Ereignis im
würdigen Rahmen gefeiert
werden kann ist ebenfalls ein
Tagesordnungspunkt.

Lesung in
der Kirche

Bruchhausen – „Kopf hoch ...
sonst siehst du die Sterne
nicht“ – so heißt das Mut ma-
chende Buch von Ullrich Auf-
fenberg. Der engagierte Pfar-
rer und Seelsorger liest am
Dienstag, 15. Juni, um 19.30
Uhr aus seinem neuesten
Werk in der St. Cyriakus Kir-
che in Bruchhausen. Die mu-
sikalische Begleitung über-
nimmt David Schweinsberg.
Die Veranstaltung findet un-
ter den geltenden Corona Re-
geln statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Sammlung der
Caritas-Konferenz

Velmede – Die Caritas Konfe-
renz Velmede wird aufgrund
der Corona Pandemie bis
zum 26. Juni keine persönli-
che Sommersammlung
durchführen und bittet um
eine Spende für die Men-
schen vor Ort, die keine oder
nur geringe Hilfe durch Amt
oder Behörde erhalten. An-
sprechpersonen sind Marian-
ne Klauke, Renate Firlus und
Christel Eikeler. Dort können
Spenden abgegeben oder di-
rekt an die Caritas Velmede
überwiesen werden.

70 Jahre
Kolpingsfamilie

Obermarsberg – Die Kolpings-
familie Obermarsberg wird
in diesem Jahr 70 Jahre. Da
wegen der Corona-Pandemie
leider keine große Feier mög-
lich ist, möchte die Kolpings-
familie diesen Gedenktag in
einem Gottesdienst am heuti-
gen Samstag, 12. Juni, um
18.30 Uhr in der Stiftskirche
feiern. Ebenso wird an die
Kolpingwallfahrt „Notruf 110
– Sie sprechen mit Maria“ ge-
dacht. Hierzu sind die Abord-
nungen der Marsberger Kol-
pingsfamilien mit Banner so-
wie die Bewohner aus Ober-
marsberg mit ihren Familie
eingeladen. Im Anschluss an
diese Feier erhält jeder Teil-
nehmer eine kleine Überra-
schung.

Termine zur
Blutspende

Giershagen/Gudenhagen-Pe-
tersborn/Heringhausen/Mesche-
de – Nächster Blutspendeter-
min in Marsberg-Giershagen
ist am Montag, 14. Juni, von
17.30 bis 20 Uhr in der Schüt-
zenhalle, Rische 52. In Gu-
denhagen-Petersborn besteht
a Mittwoch, 16. Juni, von 17
bis 20 Uhr im Gemeinschafts-
haus, Petersborn 1 die Mög-
lichkeit zur Blutspende. In
Bestwig-Heringhausen kann
am Dienstag, 15. Juni, von
16.30 bis 20 Uhr in der Schüt-
zenhalle, Bestwiger Straße 15
Blut gespendet wreden und
am Sonntag, 20. Juni, von
9.30 bis 13 Uhr sowie am
Montag, 21. Juni, von 16.30
bis 20 Uhr in der St. Georg
Halle, Schützenstraße 37 in
Meschede.

Sammlung der
Caritas-Konferenz

Olsberg – Die Caritas-Som-
mersammlung findet auch in
diesem Jahr ab sofort bis zum
25. Juni statt. Aufgrund der
großzügigen Spenden in den
Vorjahren hat die Caritas-
Konferenz Olsberg so man-
che Hilfestellung vor Ort leis-
ten können. Ebenso war sie
in der Lage mit besonderen
Angeboten etwas Abwechs-
lung in den Alltag der Senio-
ren zu bringen. Eine Haus-
sammlung kann wegen Coro-
na wieder nicht stattfinden.
Stattdessen liegen in der Ols-
berger St. Nikolaus-Kirche
vorbereitete Überweisungs-
träger bereit. Das „Spenden-
konto Caritas“, IBAN DE
68466600225103698600, BIC
GENODEM1NEH bei der
Volksbank Sauerland EG
kann ebenfalls genutzt wer-
den.

25 Jahre
Minigolfclub

Marsberg – Der Minigolfclub
Marsberg feiert in diesem
Jahr sein 25-jähriges Jubilä-
um. Trotz Corona möchte der
Verein das Jubiläum nicht
ganz unbemerkt verstrei-
chen lassen. Da aufgrund der
Pandemie aber ein großes
Fest oder ein Turnier nicht
genug Planungssicherheit
hätte, hat sich der Vorstand
entschlossen in diesem Jahr
einen Rabatt auf den Ein-
trittspreis zu geben: 25 Jahre
= - 25 Cent. Außerdem wird
der kostenlose Schnupper-
kurs für Kinder von sechs bis
13 Jahren in diesem Sommer
an zwei Samstagvormittagen
(24. und 31. Juli) jeweils von
10 bis 11.30 Uhr stattfinden.
Erstmals wird auch für Er-
wachsene ein Einführungs-
kurs in den Bahnengolfsport
angeboten, und zwar am Frei-
tag, 23. Juli, von 18 bis 20
Uhr. Je nach Entwicklung der
Lage wird eventuell zu einem
späteren Zeitpunkt noch ein
spontanes kleines Vereinsfest
oder -turnier veranstaltet. Die
Öffnungszeiten sind ab sofort
von Mittwoch bis Sonntag
von 15 bis 18 Uhr. Montag
und Dienstag sind Ruhetage.
Für Gruppen kann auch auf
Anfrage außerhalb dieser Zei-
ten geöffnet werden. Hände-
desinfektion und das Tragen
von Mund-Nasen-Masken
sind selbstverständlich
Pflicht auf dem Platz.

Versammlung der
Kreisschützen

Altkreis Brilon – Die Kreis-
schützenversammlung des
Kreisschützenbundes Brilon
findet am kommenden Sams-
tag, 19. Juni, um 15 Uhr in der
Schützenhalle Brilon statt.
Ausrichter ist die St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft
1417 Brilon. Auf der Tages-
ordnung für die Kreisver-
sammlung stehen unter an-
derem die anstehenden Wah-
len zum Kreisoberst, Kreis-
schatzmeister und Kreis-
schriftführer aus dem Jahre
2020 sowie die Wahl des
Kreisschießmeister. Das Hy-
gienekonzept der Schützen-
halle Brilon und die Corona-
schutzverordnung sind ein-
zuhalten: Betreten der Schüt-
zenhalle mit Mundschutz,
Sitzplätze sind auf Abstand
gestellt, Tragen des Mund-
schutzes während der gesam-
ten Versammlung.

kfd lädt zur Andacht
Gudenhagen-Petersborn – Die
kfd Gudenhagen-Petersborn-
Pulvermühle lädt zu einer
kurzen Wanderung am Sonn-
tag, 13. Juni, zum Muttergot-
teshäuschen am Poppenberg
ein. Treffen ist um 10.30 Uhr
am Gemeinschaftshaus
„Grün-Weiß“ in Petersborn.
Um 11 Uhr ist eine Marienan-
dacht. Als Ersatz für viele aus-
gefallene Termine hofft die
kfd auf gute Resonanz. Die
Corona-Vorschriften sind zu
beachten.

Das Muttergotteshäuschen
am Poppenberg. FOTO: DIEKMANN

Termine der Firmfeiern
Marsberg/Brilon/Hallenberg/
Medebach/Olsberg – Das Deka-
nat Hochsauerland-Ost gibt
die Termine für die Firmfei-
ern bekannt. Am heutigen
Samstag, 12. Juni, ist Firmfei-
er in Gudenhagen it Prälät
Thomas Dornseifer um 10
Uhr, um 15 Uhr und um 18
Uhr. Am morgigen Sonntag,
13. Juni, ist um 10 Uhr und
um 17 Uhr Firmfeier in Mars-
berg, um 14.30 Uhr in Ober-
marsberg, alle mit Prälat Tho-
mas Dornseifer. Am Samstag,
19. Juni, ist um 16 Uhr und
um 18 Uhr Firmfeier mit
Weihbischof Dr. Dominicus
Meier OSB und am Sonntag,
20. Juni, um 10 Uhr und um

15 Uhr, ebenfalls mit Weihbi-
schof Dr. Dominicus Meier
OSB. In Hallenberg ist am
Freitag, 25. Juni, um 15 Uhr
Firmfeier und in Medebach
um 18 Uhr, beide mit Weihbi-
schof Dr. Domionicus Meier
OSB. Weiter geht es am Sams-
tag, 26. Juni. An diesem Tag
ist um 10.30 Uhr Firmfeier in
Bigge, um 15 Uhr in Assing-
hausen und um 18 Uhr in Ols-
berg – alle mit Weihbischof
Dr. Dominicus Meier OSB.
Am Sonntag, 27. Juni, ist um
10.30 Uhr Firmfeier in Bigge,
um 14.30 Uhr in Bruchhau-
sen und um 17 Uhr in Olsberg
– alle mit Weihbischof Dr.
Dominicus Meier OSB.

Digitaler Spiele-Spaß
Altkreis Brilon – Zu einer gene-
rationenübergreifenden Par-
tie Stadt-Land-Fluss laden die
Akteurinnen der YoungCari-
tas Brilon jüngere und ältere
Spielefans ein. „Mit Blick auf
Corona wollen wir digital
spielen“, sagt Nadine Gebau-
er, Koordinatorin der Young-
Caritas Brilon.

Die Idee zu einem digitalen
Spieleabend für alle Genera-
tionen knüpft an die
Smartphone-Sprechstunde
für Senioren an. „Die kam su-
pergut an und hat uns erneut
gezeigt, dass Technik, gut
und einfach erklärt, die Men-
schen zusammenbringen
kann. Deshalb wollen wir
jetzt zum digitalen Spieße-
Spaß für Jüngere und Ältere

einladen“, sagt Nadine Ge-
bauer.

Gespielt wird am Freitag,
18. Juni, ab 19 Uhr. Geplant
ist Stadt-Land-Fluss. Für Vor-
schläge sind die Akteurinnen
offen. Die Anmeldung läuft
über die YoungCaritas: „Ein
kurzer Anruf oder eine Mail
reichen aus. Ich schicke dann
einen Einladungslink per E-
Mail“, sagt Nadine Gebauer.
Sie beantwortet auch Fragen
oder hilft, wenn es nicht so-
fort mit der Technik funktio-
niert. „Versuch macht klug
und wir probieren gerne Neu-
es aus.“

Anmeldungen und Fragen
an Nadine Gebauer: n.gebau-
er@caritas-brilon.de oder Tel.
0151/16316071.

Bachelor Professional
am Berufskolleg Brilon

destens einem Jahr, die auch
während der Fachschulaus-
bildung abgeleistet werden
kann. Neben den bereits an-
gemeldeten Studierenden
sind alle, die an dem höchs-
ten nicht-akademischen Ab-
schluss interessiert sind, ein-
geladen.

Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Schutzbestimmungen
ist neben dem Tragen einer
FFP2-Maske/OP-Maske auch
ein negativer, maximal 48
Stunden alter negativer Coro-
na-Schnelltest für die Teil-
nahme an der Präsenzveran-
staltung notwendig. Vollstän-
dig Geimpfte und Genese mit
Nachweis sind von der Test-
pflicht befreit.

Um besser planen zu kön-
nen, wird um Anmeldung un-
ter info@berufskolleg-bri-
lon.de (Stichwort: „Info Fach-
schule“) bis zum 16. Juni ge-
beten.

Brilon – „Bachelor Professio-
nal in Wirtschaft“ – so dürfen
sich zukünftig die Absolven-
ten der Wirtschaftsfachschu-
le des Berufskollegs Brilon
nennen. Nach dem Deut-
schen und dem Europäischen
Qualifikationsrahmen wird
die berufliche Weiterbildung
in Brilon dem Bachelor-Ab-
schluss einer Hochschule
quasi gleichgesetzt.

Über weitere Einzelheiten
zum Abschluss und zum Start
des neuen Kurses im Sommer
informiert das Berufskolleg
Brilon am Donnerstag, 17. Ju-
ni, ab 17.30 Uhr in der Aula
des Berufskollegs.

Eingangsvoraussetzungen
für die dreijährige, nebenbe-
rufliche Weiterbildung sind
die Fachoberschulreife, der
Abschluss einer kaufmän-
nisch-verwaltenden Ausbil-
dung und Berufstätigkeit im
Ausbildungsberuf von min-

Zukunftswerkstatt findet online statt
Bürgerschaft entwickelt Befragungsergebnisse weiter

kleine Gruppen Vorschläge
und Ideenkomplexe weiter-
entwickeln. Die Ergebnisse
des Abends werden an ein Ar-
chitekturbüro weitergeleitet,
das eine Machbarkeitsstudie
erstellt. Im Oktober werden
diese Pläne der Bevölkerung
vorgestellt.

Je mehr Dorfbewohner sich
beteiligen, desto sicherer
wird die Basis für die Weiter-
arbeit. Die Einwähldaten für
die Videokonferenz sind auf
Plakaten im Dorf veröffent-
licht. Wer mitmachen möch-
te, kann die Einwähldaten
auch bei Pfarrerin Kathrin
Koppe-Bäumer erfragen. Wer
nicht selbstständig an einer
Zoomkonferenz teilnehmen
kann, melde sich ebenfalls
bei ihr.

Die Durchführung von Um-
frage, Auswertung, Zukunfts-
werkstatt und Machbarkeits-
studie wird ermöglicht durch
die vielen Kooperationspart-
ner.

karten sind zurückgekom-
men. Menschen zwischen
neun und fast 90 haben sich
beteiligt. Sie unterstützen da-
mit die Evangelische Kirchen-
gemeinde Brilon, die die Ge-
meindegebäude und das an-
liegende Grundstück zusam-
men mit der Dorfgemein-
schaft in ein Zentrum um-
wandeln möchte, das dem
Dorf zugute kommt.

Mitarbeiter des Instituts für
Kirche und Gesellschaft der
Evangelischen Kirche von
Westfalen haben die Karten
ausgewertet. Sie sind begeis-
tert von den zahlreichen
Rückmeldungen und haben
die Antworten zu Schaubil-
dern zusammengefasst. Diese
werden der Bevölkerung in
der Zukunftswerkstatt ge-
zeigt. Sie findet, wie geplant
am Freitag, 18. Juni von 18 bis
21 Uhr als Videokonferenz
statt.

Nach der Vorstellung der
Umfrageergebnisse werden

Gudenhagen-Petersborn-Pulver-
mühle – Die evangelische Kir-
chengemeinde Brilon lädt für
Freitag, 18. Juni, die Bürger
von Gudenhagen-Petersborn-
Pulvermühle zur Zukunfts-
werkstatt ein. Sie findet als
Videokonferenz statt und be-
ginnt um 18 Uhr. Einwählda-
ten teilt Regionalpfarrerin
Kathrin Koppe-Bäumer Inte-
ressierten gern mit: Tel. 0171/
2070755.

In den Tagen nach Himmel-
fahrt haben rund 20 Bürger
aus Gudenhagen-Petersborn-
Pulvermühle Postkarten in al-
le Häuser und Wohnungen
im Dorf gebracht. „Neues Le-
ben im Albert-Schweitzer
Zentrum“ stand über den Fra-
gebögen. Die Bürger teilten
mit, was ihnen im Dorf ge-
fällt, was sie sich noch wün-
schen fürs Dorf und welche
Ideen sie für die Umwand-
lung des evangelischen Al-
bert-Schweitzer-Zentrums
haben. 86 ausgefüllte Post-

Wortgottesfeier
in Bruchhausen

Bruchhausen – Zum Thema
„Die große Gelassenheit oder
Bei Gott musst du nicht in Ak-
tionismus verfallen“ findet
am morgigen Sonntag, 13. Ju-
ni, um 10 Uhr eine Wortgot-
tesfeier in der St. Cyriakus
Kirche Burchhausen statt.
Die musikalische Gestaltung
übernehmen Christina und
Ullrich Middel. Die Kirche
umfasst 80 Platze, und der
Gottesdienst wird unter Coro-
nabedingungen gefeiert.

Selbsthilfegruppe
lädt zur Sitzung

Thülen – Die Selbsthilfegrup-
pe behinderter Kinder lädt
zur Generalversammlung für
Mittwoch, 16. Juni, um 19
Uhr ein. Ort der Versamm-
lung ist Freudental 45 in Thü-
len. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Be-
richte, die Wahl des Kassen-
prüfers und die Festsetzung
des Mitgliedsbeitrages. Die
Neuaufnahme von Mitglie-
dern kann vor Versamm-
lungsbeginn erfolgen.

Nächster Gottesdienst per Zoom
Christenheit erinnert. Ande-
re genossen es, nicht zum
Gottesdienst fahren zu müs-
sen. Angenehm ist auch, dass
zu Hause kräftig gesungen
werden kann und beim
Abendmahl kein Abstand
eingehalten werden muss“,
so die Presbyterien der evan-
gelischen Kirchengemeinden
in Brilon und Olsberg-Best-
wig, die die Zoom-Gottes-
dienste für eine sinnvolle Er-
gänzung der wieder mögli-
chen Präsenzgottesdienste
halten.

Deshalb werden einmal im
Monat weiterhin Zoom-Got-

tesdienste angeboten. Am
morgigen Sonntag, 13. Juni,
heißt der Gottesdienst zum
Tag der Orgel in der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen:
„Klangvoll & verständlich“.
Ab 10.15 Uhr ist es möglich
sich einzuwählen:
.https://us02web.zoom.us/j/

86218289496?pwd=VWs2-
NE-
hIRThLWlVrWVRlVS9Ee-
klIQT09

.Meeting-ID: 862 1828 9496

.Kenncode: Orgel
Wer mitfeiert, halte eine

Kerze, Brot und Wein oder
Saft bereit.

Brilon/Olsberg/Bestwig – Wäh-
rend die Inzidenzwerte hoch
und Präsenz-Gottesdienste
nicht möglich waren, hat
sich im Olsberg-Bestwig-Bri-
loner Raum eine Gruppe ge-
bildet, die regelmäßig Zoom-
Gottesdienste angeboten hat.
Sonntagmorgens um 10.30
Uhr mit vertrauten Gottes-
dienst-Elementen und mit Be-
teiligung des Teams und der
Gemeindeglieder. „Es war
schön, sich zu sehen und zu
hören, miteinander zu reden
und Abendmahl zu feiern. Ei-
nige fühlten sich an die Haus-
gottesdienste der frühen

Fotoshooting zum Leseclub-Start
und 14.30 bis 17 Uhr und
Samstag von 10 bis 13 Uhr
möglich.

Eine Registrierung ist aller-
dings notwendig. Den kon-
taktlosen Abholservice bietet
die Bibliothek gerne weiter-
hin an.

Infos und Hintergrund
Weitere Infos unter
www.stadtbibliothek-bri-
lon.de oder Tel. 02961 /
794460. Der Sommerlese-
club ist eines der größten
Leseförderprojekte des Lan-
des. Er ist ein Projekt des
Kultursekretariates NRW
Gütersloh und wird geför-
dert vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des
Landes NRW. Der Club fin-
det NRW-weit in über 100
Bibliotheken statt.

bliothek Brilon eingeladen.
Hier stehen Charlotte Böddi-
cker und Christina Wegener
bereit, um coole Schnapp-
schüsse für das Leselogbuch
zu machen. Das Angebot ist
kostenfrei und wird von 15
bis 17 Uhr angeboten. Zu die-
ser Aktion ist keine Anmel-
dung erforderlich. Die Volks-
bank Brilon Büren Salzkotten
und die Firmen Egger und
Oventrop unterstützen schon
seit vielen Jahren diese große
Briloner Leseförderaktion.

Die Stadtbibliothek Brilon
ist dank der sinkenden Inzi-
denzen wieder zum Normal-
betrieb zurückgekehrt. Ein
Besuch der Bibliothek ist oh-
ne Test- oder Impfnachweis
zu folgenden Zeiten möglich:
Dienstag 10 bis 17 Uhr, Mitt-
woch bis Freitag von 10 bis 13

Brilon – Der Sommerleseclub
in Brilon startet am kommen-
den Dienstag, 15. Juni, in der
Stadtbibliothek. Bis zum En-
de der Sommerferien stehen
Lese- und Hörspaß, Kreativi-
tät und zahlreiche Aktionen
auf dem Programm.

Der Club ist offen für alle,
die gerne lesen. Der Schwer-
punkt der Teilnehmer liegt
bei Kindern und Jugendli-
chen, aber auch Kleinkinder
und Erwachsene sind herz-
lich willkommen. Die Biblio-
thek freut sich auf Lese-
Teams von bis zu fünf Perso-
nen.

Kinder, Jugendliche und Fa-
milien, die als Team teilneh-
men, sind wiederum am Don-
nerstag, 17. Juni, zum ersten
Team-Fotoshooting in den
Kneippgarten vor der Stadtbi-

Lions Club Brilon-Marsberg unterstützt Frauenhaus
der Präsident des Lions Clubs. „Wir wollten
hier ein Zeichen setzen, Not lindern und
auch das überaus große Engagement der
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von ‘Frau-
en helfen Frauen Arnsberg’ würdigen.“ Das
Arnsberger Frauenhaus ist das einzige im
HSK. Zum Betrieb der Einrichtung sei man zu
großen Teilen auf Spenden angewiesen, ob-
wohl die Arbeit vor Ort doch eine gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe sei. Und doch wür-
den die öffentlichen Mittel nicht ausreichen,
so der Lions-Club abschließend.
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Bereits zum zweiten Mal binnen eines Jahres
unterstützt der Lions Club Brilon-Marsberg
das Frauenhaus in Arnsberg mit einer Spen-
de: Insgesamt 3.000 Euro stellt er so der
„chronisch unterfinanzierten Einrichtung“
zur Verfügung, um die größte finanzielle
Not etwas abzufedern. Gerade durch die
Pandemie komme es immer häufiger zu
häuslichen Übergriffen an Frauen und Kin-
dern, die sich oft in psychischer, physischer
oder sexualisierter Gewalt zeigen würden.
„Dieser Zustand ist unerträglich und nicht
hinnehmbar“, so Stephan Braun, amtieren-


